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perfekt berechenbar, 
digitale Struktur, 
exakte Größe, 
standardisierbar

Das digitale Modell

KI-generierte Illustration mit DALL·E (OpenAI), erstellt am 25.02.2025
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Was wäre wenn …

… das Gebäude plötzlich 
eigenständig weiterwächst?
… Wasser verdunstet?
… seine Farbe verändert?
… mit der Umgebung 
kommuniziert?
… auf 
Temperaturänderungen 
reagiert?

Digitale Denkweise vs. Natur

KI-generierte Illustration mit DALL·E (OpenAI), erstellt am 25.02.2025
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Digitale Denkweise vs. Natur
JEDOCH: speichert CO2 

produziert O2

spendet Schatten
reguliert das Mikroklima 
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Nachhaltiges, digitales Planen, Bauen und 
Betreiben braucht Pflanzen und Grün



„Technologien und Innovationen für die Klimaneutrale Stadt 2022“ ist ein Forschungs- und Technologieprogramm des 
Bundesministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie. Es wird im Auftrag des 

BMK von der Österreichischen Forschungsförderungsgesellschaft gemeinsam mit der Austria Wirtschaftsservice 
Gesellschaft mbH und der Österreichischen Gesellschaft für Umwelt und Technik (ÖGUT) abgewickelt.

Green BIM
Bauwerksbegrünung als Teil BIM-basierter Planung 
und Pflege
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Building Information Modelling (BIM)
• BIM ist keine Software, sondern eine kollaborative Arbeitsmethode

• 3D-Modellierung allein ist nicht BIM

Material 
Beton C25/30

Farbe: grün

Fertigungstoleranz
1mm

Lastaufnahme
7,8 t

Klassifizierung
Code 1234 56  7x8

Abmessungen
Länge: 1m
Breite: 1m
Höhe: 1m
Gewicht: 1kg

Lebensdauer
10 years

3D BIM

Eigene Darstellung, Projektteam Green BIM
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Bericht
https://nachhaltigwirtschaften.at/resources/sdz_p
df/schriftenreihe-2023-42-green-bim.pdf 
https://www.b-nk.at/projekte/technikanwendung-
und-vermittlung/bericht-green-bim-
bauwerksbegruenung-als-teil-bim-basierter-
planung-und-pflege/

Eigene Darstellung, Projektteam Green BIM

https://nachhaltigwirtschaften.at/resources/sdz_pdf/schriftenreihe-2023-42-green-bim.pdf
https://nachhaltigwirtschaften.at/resources/sdz_pdf/schriftenreihe-2023-42-green-bim.pdf
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Vorteile von Green BIM
• Allgemeine Erleichterung der Kommunikation u.a. 

Visualisierungen

• Rasche 3D-Modellierung mit allen Beteiligten im 
Planungsprozess, insbesondere gemeinsam mit 
Architektur

• Erleichterung in der Planung (z.B. Schattenstudien für 
Pflanzungen, Pflanzungen) und Pflege (z.B. der 
grünen Infrastruktur)

• Planungsprogramme bekommen hilfreiche 
Werkzeuge
(z.B. Einfassungen, Bordsteine & Kanten)

Screenshots, Büro Kräftner Landschaftsarchitektur
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Green BIM 1, 2
Green Information Modelling and Operation: 
Transformation der Grünen Branche durch 
Digitalisierung
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(K)Ein Standard
• Standards für Green BIM noch nicht in 

.IFC-Struktur integriert

• Unterschiedliche Ansätze und 
Arbeitsgrundlagen in Arbeit

• Rahmenbedingungen nicht einheitlich

• Dadurch aktuell noch hoher 
Mehraufwand für Planungsteams

Eigene Darstellung, Büro Kräftner Landschaftsarchitektur
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Building Twin online Viewer

Niederschlag

Temperatur

Bewässerung, Wartung & Pflege etc.

Screenshots, AEE INTEC
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Green BIM 1, 2, 3
Werkzeuge für standardisierte Daten zur 
Integration von BIM und digitalen Zwillingen 
einschließlich Ökosystemleistungen



GREENBIM3
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Ökosystemkennwerte und BIM-Objekte (AP2, AP3): Die IFC-konformen Elemente, Attribute und 
Merkmal-Sets werden in einer Datenbank strukturiert aufbereitet und ausgewählte Pflanzen für 

entsprechende PropertySets der Green BIM-IFC-Datenstruktur in der Datenbank integriert. 
Anschließend werden intelligente BIM-Objekte, also klimafitte Baumarten entwickelt und mit IFC-

konformen Green BIM-Attributen ausgestattet. Notwendige P-Sets für Bäume in der 
Landschaftsplanung werden definiert.  

Implementierung der Green BIM Webapplikation (AP4, AP5): Der Fokus dabei liegt dabei auf der  
Entwicklung von Werkzeugen, um BIM-Modelle mit Green BIM-Attributen zu importieren, 

webbasiert darzustellen und Änderungen an den Attributen und Attributvisualisierungen zu 
ermöglichen. Die Daten werden aus AP2 und AP3 entnommen. Danach werden die Entwicklungen 
aus AP2, AP3 und AP4  in eine Webapplikation zusammengebracht, um die definierten P-Sets und 

die zugehörigen Daten-Assets.

Wissens- und Praxistransfer in die Grüne Branche (AP6): Im AP6 werden die in der Praxis 
angewandten technologischen Entwicklungen und die daraus resultierenden Herausforderungen 

in unterschiedlichen Formaten wie Schulungen, Workshops etc. vermittelt. Durch das Erlernen von 
Tools der Webapplikation und den weiteren Umgang mit der Weiterverarbeitung von Daten können 

die Anwender:innen im Arbeitsalltag zielgerichtet unterstützt werden. 

Verbreitung der Projektergebnisse 
(AP7): Das AP7 dient der Verbreitung der 

Projektergebnisse. Diese sollen auf 
unterschiedliche Weise der (Fach-
)Öffentlichkeit zugänglich gemacht 

werden. Insbesondere wird die 
Dissemination an die wissenschaftliche 

Community, andere 
Akteur:innengruppen und relevante 

Stakeholder sowohl österreichweit als 
auch international forciert. Das Projekt 

wird während der gesamten Laufzeit 
durch entsprechende Disseminations- 

und Kommunikationsmaßnahmen 
begleitet, um zum einen entsprechende 
Stakeholder und wichtige Akteur:innen 
für das Voranbringen zu erreichen, zum 

anderen aber auch die breite 
Öffentlichkeit, potenzielle Nutzer:innen 

und auch die Fachöffentlichkeit über 
Potenziale und Möglichkeiten sowie 

Projektergebnisse und -erfolge zu 
informieren. 
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Verein zur Förderung der Grünen Baukultur
Entstehungsgeschichte: Gegründet 2021 als Drehscheibe/Netzwerk und (Austausch-) Plattform im Bereich digitale Projekte 
in der Grünen Branche: Beratung, Schulung, Weiterbildung aus und für die Praxis

Unser Ziel ist es, die Grüne Branche dabei zu unterstützen – aus der 
Praxis, für die Praxis – durch Austausch- und Weiterbildungsformate, 
entsprechende Projekte und Sichtbarkeit. 

https://v-gbk.org/

Aktuelle Aktivitäten:
• Praxis-Proof der Green BIM Ergebnisse 
• Stammtische zum Thema Digitalisierung 
• Knowhow-Transfer
• Internationale Vernetzung

https://v-gbk.org/
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digiGREEN basic Schulung für Einsteiger:innen
https://v-gbk.org/digigreen-basic-schulungen-fuer-einsteigerinnen-2025/ 

Termine
Modul 1: Einführung: Digitalisierung in der Grünen Branche und im eigenen Unternehmen
•Dienstag, 1. April 2025, 13:00 bis 17:00 Uhr
•Dienstag, 8. April 2025, 13:00 bis 17:00 Uhr

Modul 2: Digitale Abläufe, BIM in der Grünen Branche, Green BIM – aus der Sicht von Planungsbüros
•Dienstag, 29. April 2025, 13:00 bis 17:00 Uhr
•Dienstag, 13. Mai 2025, 13:00 bis 17:00 Uhr
•Dienstag, 27. Mai 2025, 13:00 bis 17:00 Uhr

Modul 3: Digitale Abläufe, BIM in der Grünen Branche – aus der Sicht von Auftraggebenden
•Dienstag, 10. Juni 2025, 13:00 bis 17:00 Uhr

Modul 4: Praxistransfer in das eigene Unternehmen
•Dienstag, 24. Juni 2025, 13:00 bis 17:00 Uhr
•Anschließend: Abschluss in einem Lokal in Wien

https://v-gbk.org/digigreen-basic-schulungen-fuer-einsteigerinnen-2025/
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Summer School 2025 – BIM in der Landschaftsarchitektur 

Ziel: Erlernen und Anwenden von BIM-
Techniken in der Landschaftsarchitektur 

Datum & Ort: 30. Juni bis 11. Juli 2025 in 
Wien & Graz

Anforderungsprofil:  Studierende ab dem 
4. B.Sc. Semester* mit Grundkenntnissen 
in 3D Modellierung sowie ArchiCAD 
oder/oder Vectorworks Kenntnisse

Kosten: 250 Euro

Erlebe praxisorientierte Einblicke in die Freiraumgestaltung mit Building Information 
Modeling (BIM)

*Landschaftsarchitektur und Landschaftsplanung, Architektur, Bauingenieurwesen oder vergleichbare Studiengänge

Bildquellen: Projektteam Green BIM 2
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Summer School 2025 – BIM in der Landschaftsarchitektur 

Das erwartet euch:

Exkursionen

Austausch mit Unternehmen & BIM Koordinator:innen

Interaktives Lernumfeld & aktuelle Digitalisierungsprozesse 

Building Smart Zertifizierung

Durchführung eines eigenen BIM Projekts

u.v.m.

Verein zur Förderung der grünen Baukultur
verein@v-gbk.org
https://v-gbk.org/summer-school-2025/ 

Anmeldung & Infos
Bildquellen: Projektteam Green BIM 2

https://v-gbk.org/
mailto:verein@v-gbk.org
https://v-gbk.org/summer-school-2025/
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Green Information Modelling and Operation: Transformation der Grünen Branche durch Digitalisierung

Bente Knoll

Geschäftsführerin B-NK GmbH

Projektleiterin Green BIM 1 + 2 + 3

Vorstandsmitglied Verein zur Förderung
der Grünen Baukultur

Universitätslektorin TU Wien

bente.knoll@b-nk.at
+43 676 6461015
https://www.b-nk.at/

verein@v-gbk.org

https://v-gbk.org/

https://projekt-greenbim.at/

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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